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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

SG 1921 Hettenhausen III : TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 II 
Freitag, 03.12.2021, 19:30 Uhr

Weider macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam der SG 1921 Hettenhausen III, als Ludwig
Weider das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Schmalnau/Rhön 1910/46 II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd
musste der Heimverein in seinem 7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 115
Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Stolz / Weider hatten ihre Gegnerinnen Enders /
Füller beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Das war ein souveräner Sieg. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Bleuel / Richter
bei ihrem 3:1 gegen Enders / Herold doch überlegen. Einen Punkt erhielt die SG 1921 Hettenhausen
III, da Ulrich / Gutermuth ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Edwin Stolz bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ulrich Herold. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Ludwig Weider beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Dennis Enders. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend
indessen Paul Bleuel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Maximilian Mück. Mit nur einem
Satzverlust ging Rainer Richter gegen Rebecca Enders durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Der kampflose Sieg von Laurenz Ulrich
bescherte der SG 1921 Hettenhausen III anschließend einen Punkt. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Elisabeth Füller war dann der Gastgeber Niklas Gutermuth. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 7:2. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Edwin Stolz
und Dennis Enders beendet, das Edwin Stolz letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Stolz endete. Anlaufschwierigkeiten musste Ludwig Weider zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG 1921 Hettenhausen III nun ein Punktekonto von 11:3 Punkten
auf, während der TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 II vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2021
gegen den TTC Rommerz II ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 1921
Hettenhausen III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.01.2022 gegen den TTC Rommerz
II.

 Statistik:
 SG 1921 Hettenhausen III

Doppel: Stolz / Weider 1:0, Bleuel / Richter 1:0, Ulrich / Gutermuth 1:0 
Einzel: E. Stolz 1:1, L. Weider 1:1, P. Bleuel 1:0, R. Richter 1:0, L. Ulrich 1:0, N. Gutermuth 1:0 

 TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 II
Doppel: Enders / Herold 0:1, Enders / Füller 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: D. Enders 1:1, U. Herold 1:1, R. Enders 0:1, M. Mück 0:1
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